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d
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 D
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H
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d
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w
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w
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w
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w
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w
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w
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w
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w
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F

ra
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a

m
b

o
w

, L
e

ite
rin

 d
e

r K
ä

m
m

e
re

i
F

rau P
auline W

egener, A
uszubildende im

 A
m

t Löcknitz-P
enkun

h
le

rr M
a

rte
n

, N
o

rd
k
u

rie
r

2
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ü
rg

e
r

S
c
h
riftfü

h
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n
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 D
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e
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rdnungsm
äß

igkeit der E
inladung, der A

nw
e-

senheit und der B
eschlussfähigkeit

2
B

estätigung des P
rotokolls vom

 17.08.2020

3
B

ericht des B
ürgerm
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4
B

ü
rg

e
rfra

g
e

stu
n

d
e

5 B
ekanntgabe der nicht öffentlich gefassten B

eschlüsse vom
 17.08.2020
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6
Ä

nderungsanträge zur Tagesordnung

7
M

itteilungen und A
nfragen der G

em
eindevertreter

8 B
ebauungsplan N

r. 3 "G
ew

erbegebiet Linken" der G
em

einde R
am

in
hier: B

eschluss über den E
ntw

urf und die öffentliche A
uslegung gem

. § 3 A
bs. 2

B
a
u
G

B
V

orlage: B
V

/12-2020-340

Ö
ffe

n
tlich

e
r T

e
il

zu 1 E
röffnung der S

itzung, Feststellung der O
rdnungsm

äßigkeit der E
inladung, der A

n-
W

esenheit und der B
eschlussfähigkeit

D
er Bürgerm

eister begrüßt alle anw
esenden G

em
eindevertreter sow

ie die G
äste. Er stellt die

form
- und fristgerechte Ladung aller M

itglieder der G
em

eindevertretung und die Beschluss-
fähigkeit m

it 9 stim
m

berechtigten G
em

eindevertretern fest.

z
u
 2

B
estätigung des P

rotokolls vom
 17.08.2020

Zum
 Protokoll vom

 17.08.2020 m
erkt hlerr G

ärtner an, dass auf eine genauere Protokollie-
rung geachtet w

erden sollte.
Er hatte vorgeschlagen, dass H

err Stahl in der heutigen Sitzung Inform
ationen überzulässi-

ge Bauvorhaben in den verschiedenen Baugebieten laut Baunutzungsverordnung gibt, dies
ist nicht im

 P
rotokoll aufgenom

m
en w

orden.
H

err R
etzlaffw

ird H
errn S

tahl zur kom
m

enden S
itzung einladen.

E
s gibt keine w

eiteren A
nm

erkungen zum
 P

rotokoll vom
 17.08.2020.

A
b

stim
m

u
n

g
se

rg
e

b
n

is:
J
a
: 9

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

z
u

 3
B

ericht des B
ürgerm

eisters

Zunächst übergibt H
err R

etzlaff Frau van Eick eine Teilnehm
erbescheinigung für ein Sem

i-
nar für Kom

m
unalpolitiker. Zu diesem

 Sem
inar w

aren alle 4 M
itglieder der W

iR
-Fraktion an-

gem
eldet, doch nur sie hat daran teilgenom

m
en. Er fragt nach, ob die restlichen M

itglieder
abgem

eldet wurden. Frau van Eick gibt an, dass die Abm
eldung bei Herrn Futh (LVB) erfolg-

te
.

Anm
erkung des Protokollanten. Auf N

achfragen bei H
errn Futh w

urde dies verneint.

W
eiterhin inform

iert H
err R

etzlaff w
ie folgt:

In der Technikhalle R
am

in w
erden derzeit Elektro- und H

eizungsarbeiten ausgeführt,
zum

 Ende des Jahres kann um
gezogen w

erden. Säm
tliche Arbeiten w

urden in Eigen-
leistung durchgeführt. Insgesam

t w
urden 170 T € eingeplant, 40 T € w

urde verbaut
(M

aterialkosten) durch den G
em

eindearbeiter.
Viele Kosten konnten durch den Einsatz von Herrn Spietz und Herrn Retzlaff einge-
sp

a
rt w

e
rd

e
n
.

31/12-12-2020-41
S

e
ite

: 2
/8



A
uf der ehem

aligen M
ülldeponie sind die A

npflanzungen erfolgt.

D
e
r S

c
h
ü
tz

e
n
b
u
s
c
h
 in

 R
a
m

in
 w

u
rd

e
 d

u
rc

h
fo

rs
te

t.

In R
etzin erfolgten die Inform

ationsveranstaltung und die E
inzelterm

ine m
it den B

ür-
gern zur B

reitbandversorgung. F
ür den O

T
 B

ism
ark w

urde die B
ürgerversam

m
lung

aufgrund von C
orona abgesagt, es fanden lediglich die E

inzelterm
ine m

it den B
ür-

g
e

rn
 s

ta
tt.

D
er S

traß
enbau O

rtsdurchfahrt R
etzin ist kom

plett abgeschlossen.

D
ie P

lanungen für den S
olarpark in H

ohenfelde sind in V
erzug geraten, es soll dem

-
n
ä
ch

st w
e
ite

r g
e
h
e
n
 m

it d
e
m

 B
-P

la
n
-V

e
rfa

h
re

n
.

D
er G

enehm
igungsantrag für die W

indkraftanlagen in G
renzdorf w

urde gestellt.

D
ie für dieses Jahr geplanten Löschteiche in Linken und am

 S
chm

agerow
er W

eg sind
n

ich
t fe

rtig
g

e
ste

llt.

E
s w

urde bis auf das eine B
augrundstück in B

ism
ark kein w

eiteres B
auland veräuß

ert
d

u
rc

h
 d

ie
 G

e
m

e
in

d
e

.

D
ie 725-Jahr-F

eier in R
etzin w

urde w
egen der C

orona-P
andem

ie abgesagt, zw
eck-

gebundene S
penden w

erden in das H
aushaltsjahr 2021 übertragen.

D
ie B

randschutzbedarfsplanung der G
em

einde w
ird durch das A

m
t erstellt, dann er-

folgt eine R
ücksprache m

it den W
ehrführern, danach w

ird sie zum
 LK

 V
G

 geschickt
u
n
d
 d

a
n
n
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
ve

rtre
tu

n
g
 vo

rg
e
le

g
t.

F
o
lg

e
n
d
e
 In

ve
stito

n
e
n
 sin

d
 fü

r 2
0
2
1
 g

e
p
la

n
t:

Löschteiche in Linken und am
 S

chm
agerow

er W
eg (F

örderanträge sind gestellt)
V

eräuß
erung von B

auland in B
ism

ark, G
ellin und R

etzin (w
erden nochm

al ausge-
sch

rie
b

e
n

)
K

la
rste

llu
n
g
ssa

tzu
n
g
 S

ch
m

a
g
e
ro

w
e
r W

e
g

A
b

riss a
lte

s F
F

-G
e

b
ä

u
d

e
 in

 R
e

tzin
S

anierung des W
ohnhauses „D

orfstraß
e 24" in R

am
in zur N

euverm
ietung

H
err G

ärtner erw
ähnt lobend den E

insatz von H
errn R

etzlaff und H
errn S

pietz zum
 N

eubau
d
e
rT

e
ch

n
ikh

a
lle

 in
 R

a
m

in
. D

u
rch

 d
e
n
 h

o
h
e
n
 E

in
sa

tz ko
n
n
te

n
 vie

le
 K

o
ste

n
 e

in
g
e
sp

a
rt w

e
r-

d
e
n
.

F
rau van E

ick erkundigt sich, w
er über die K

larstellungssatzung entscheidet.
H

err R
etzlaff inform

iert, dass bei eine B
efahrung der G

em
einde zusam

m
en m

it dem
 Land-

kreis V
G

 (A
bteilung: B

auplanungsrecht) die S
tadtorte H

olzw
eg und S

alzow
er W

eg abgelehnt
w

u
rd

e
n
.

Ü
ber die A

ufstellung der S
atzung entscheidet die G

em
einde.

z
u
 4

B
ü

rg
e

rfra
g

e
stu

n
d

e

E
s sin

d
 2

 B
ü

rg
e

r a
n

w
e

se
n

d
.

Frau K
autzke bem

ängelt die P
flege auf dem

 G
elliner Friedhof. D

as G
estrüpp neben der Lei-

chenhalle könnte z. B
sp. entfernt w

erden. H
err R

etzlaffw
ird die B

ufdis dort hin schicken.
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W
eiterhin erfragt sie, ob die Herrichtung einer anonym

en Grabstelle m
öglich ist.

Daraufhin erklärt Herr Retzlaff, dass es sich um
 einen Soldatenfriedhof handelt. Außerdem

gibt es in Bism
ark und R

etzin anonym
e G

rabstellen.

Frau Kautzke bittet um
 M

itteilung, ob der Funkturm
 in Ram

in bereits in Betrieb genom
m

en
is

t.
Dazu erklärt Herr Retzlaff, dass ein provisorischer Funkturm

 derzeit in Betrieb ist.

Herr Voffrei hinterfragt, warum
 entlang der Straße Ram

in-Retzin Bauarbeiten stattfinden und
ob diese genehm

igt sind.
Herr Nitschke erläutert, die Ram

inerAgrar ist Eigentüm
er dieser Flächen. Es werden die

Leitungen von der Photovoltaikanlage am
 Stall zum

 Trafo Retzin am
 Gitterm

ast verlegt über
eine S

trecke von 2km
, die G

em
einde m

uss dem
 V

orhaben nicht zustim
m

en.

Herr Voffrei inform
iert, dass der Biber aus dem

 Park am
 G

utshaus Ram
in verschwunden ist.

W
er hat dies genehm

igt?
Herr Nitschke inform

iert, dass der Landkreis Vorpom
m

ern-G
reifswald dies genehm

igt hat
zusam

m
en m

it dem
 Trink- und Abwasserzweckverband. Der Antrag wurde vom

 Eigentüm
er

gestellt. Es fanden m
ehrere Vorortterm

ine statt.

Herr Voffrei erfragt den Sachstand zur Brandschutzbedarfsplanung. G
ibt es einen Zusam

-
m

enhang m
it der Bedarfsplanung und den G

roßinvestitionen in der G
em

einde (Löschteiche,
G

ewerbegebiet)? W
ie m

uss eine G
em

einde aufgestellt sein, um
 große Bauvorhaben (W

ind-
park und G

ew
erbegebiet) abzusichern?

Herr Retzlaff erklärt, dass die Feuerwehr eine Pflichtaufgabe der G
em

einde ist. Auch bei
einer kleinen Feuerw

ehr w
ie die der G

em
einde R

am
in m

uss die E
insatzbereitschaft sicher-

gestellt sein. W
eiterhin haben G

roßinvestoren auch eine Verantwortung der Feuerwehr ge-
g
e
n
ü
b
e
r.

Herr Voffrei habe gehört, dass der Investor für das große W
EG

 abgesprungen ist.
D

as ist H
errn R

etzlaff nicht bekannt.

Die Eiche gegenüber vom
 G

rundstück von Herrn Voffrei wurde vom
 Blitz getroffen.

D
ies ist H

errn Janzen von der U
nteren N

aturschutzbehörde bereits bekannt.

Abschließend bittet HerrVoffrei um
 ausführlichere Bekanntm

achungen zu den Gem
eindever-

tretersitzungen.

zu 5 Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Beschlüsse vom
 17.08.2020

Herr Retzlaff gibt die nicht öffentlich gefassten Beschlüsse vom
 17.08.2020 bekannt:

BV/12-2020-341 - Beschluss über den Ankauf einer Fläche zur Errichtung eines
Löschteiches in Linken

Abstim
m

ungsergebnis: 6 xJa, 0 x N
ein, 3 x Enthaltung

z
u

 6
Ä

nderungsanträge zur Tagesordnung

Zur Tagesordnung gibt es keine Änderungsanträge.
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z
u
 7

M
itteilungen und A

nfragen der G
em

eindevertreter

A
u
s d

e
m

 B
-P

la
n
-G

e
b
ie

t in
 B

ism
a
rk w

u
rd

e
 vo

n
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 e

rst 1
 F

lu
rstü

ck ve
rä

u
ß

e
rt. H

e
rr

K
ind regt an, die B

augrundstücke auch überregional (also auch in P
olen) über einen M

akler
anzubieten. W

ird der M
akler auf E

rfolgsbasis beauftragt, w
ürde dies zunächst keine K

osten
v
e
ru

rs
a
c
h
e
n
.

H
err R

etzlaff erklärt dazu, dass die G
em

einde sich dazu schon m
it der W

ohnungsverw
altung

verständigt hat, dies w
äre jedoch sehr kostenintensiv.

E
s gibt keine w

eiteren A
nfragen.

zu
 8

 B
e
b
a
u
u
n
g
sp

la
n
 N

r. 3
 "G

e
w

e
rb

e
g
e
b
ie

t L
in

ke
n
" d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 R

a
m

in
hier: B

eschluss über den E
ntw

urf und die öffentliche A
uslegung gem

. § 3 A
bs. 2

B
a
u
G

B
V

orlage: B
V

/12-2020-340

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

M
it B

eschluss vom
 23.08.2018 hat die G

em
eindevertretung R

am
in die E

inleitung des A
uf-

stellungsverfahrens für den B
ebauungsplan N

r. 3 „G
ew

erbegebiet Linken" beschlossen.

D
ie frühzeitige U

nterrichtung der Ö
ffentlichkeit gem

äß § 3 A
bs. 1 B

augesetzbuch (B
auG

B
)

w
u

rd
e

 d
u

rch
g

e
fü

h
rt.

D
ie B

ehörden und sonstigen T
räger öffentlicher B

elange w
urden gem

äß
 § 4 A

bs. 1 B
auG

B
schriftlich unterrichtet und aufgefordert, sich auch im

 H
inblick auf den erforderlichen U

m
fang

und D
etaillierungsgrad der U

m
w

eltprüfung zu äuß
ern.

D
ie A

bw
ägungsvorschläge liegen dem

 B
eschluss als A

nlage 3 bei.

D
er P

lanentw
urf (A

nlage 1) w
ird beschlossen und der B

egründungsentw
urf (A

nlage 2) ein-
schließ

lich U
m

w
eltbericht und A

rtenschutzfachbeitrag w
ird gebilligt.

G
em

äß § 3 A
bs. 2 B

auG
B

 sind der E
ntw

urf des B
ebauungsplans und der B

egründung ein-
schließlich der w

esentlichen, bereits vorliegenden um
w

eltbezogenen S
tellungnahm

en öffent-
lich auszulegen und die betroffenen B

ehörden und sonstigen Träger öffentlicher B
elange von

der A
uslegung zu benachrichtigen.

O
rt und D

auer der A
uslegung sow

ie A
ngaben dazu, w

elche A
rten um

w
eltbezogener Inform

a-
tionen verfügbar sind, sollen m

indestens eine W
oche vorher bekannt gem

acht w
erden. E

s ist
darauf hinzuw

eisen, dass S
tellungnahm

en w
ährend derA

uslegungsfrist abgegeben w
erden

können, dass nicht fristgerecht abgegebene S
tellungnahm

en bei der B
eschlussfassung über

den B
ebauungsplan N

r. 3 „G
ew

erbegebiet Linken" unberücksichtigt bleiben können und ein
A

ntrag nach § 47 der V
erw

altungsgerichtsordnung (V
w

G
O

) unzulässig ist, sow
eit m

it ihm
E

inw
endungen geltend gem

acht w
erden, die vom

 A
ntragsteller im

 R
ahm

en der A
uslegung

nicht oder verspätet geltend gem
acht w

urden, aber hätten geltend gem
acht w

erden können.

G
em

äß § 4 A
bs. 2 B

auG
B

 holt die G
em

einde die S
tellungnahm

en der B
ehörden und sonsti-

gen Träger öffentlicher B
elange zum

 P
lanentw

urf und der B
egründung ein, deren A

ufgaben-
bereich durch die P

lanung berührt w
erden kann.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

H
err R

etzlaff entschuldigt H
errn Stahl und Frau Klohs, die leider nicht an der Sitzung teil-

n
e
h
m

e
n
 k

o
n
n
te

n
.

E
r Inform

iert darüber, dass zusam
m

en m
it F

rau K
lohs alle F

ragen und A
nregungen aus der

letzten S
itzung in den B

-P
lan eingearbeitet w

urden.

S
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Frau van E
ick legt folgendes S

chriftstück der W
iR

-Fraktion zum
 B

-P
lan vor:

W
ir lehnen den P

lan ab m
it folgender B

egründung
D

ie K
osten für die G

em
einde können sehr hoch w

erden,
E

s sind zurzeit keine E
innahm

en für die G
em

einde ersichtlich, da es nicht klar ist w
ofür das

G
ebiet zukünftig genutzt w

ird (nicht "V
orhaben bezogen")

D
ie städtebauliche P

erspektive für den O
rt Linken als W

ohngebiet und für Tourism
us w

ird
m

it einem
 angrenzenden G

ew
erbegebiet nachteilig beeinflusst.

W
ir b

e
m

ä
n
g
e
ln

:
Im

 S
tädtebaulichen V

ertrag fehlt die genaue B
eschreibung der notw

endigen A
rbeiten an dem

 Zu-
fahrtsw

eg (inkl. Straßenbeleuchtung, G
ehw

eg, Leitungen, Abw
asser, Bepflanzungen etc.)

Kostenübernahm
e nicht nur für die Instandsetzung aber auch für die Straßenunterhaltung (siehe § 24

StrW
G

-M
V, Absatz 3). G

ilt auch für die seitliche Zufahrt nach Übergabe der Zufahrt an die G
em

einde.
D

ie Kosten sow
ie die Ü

bernahm
e dieser Kosten in H

öhe der tatsächlichen Kosten nach einer Schät-
zung des Straßenbauam

tes w
erden nicht beschrieben.

S
o
n
stig

e
s

D
ie K

osten w
erden nicht m

it einer B
ürgschaft abgesichert.

F
rist B

aubeginn w
ird nicht gesetzt

Linken ist KEIN
 M

ischgebiet aber ein Allgem
eines W

ohngebiet (zw
ar im

 Außenbereich), der Status
darf auch nicht durch den B

auvorhaben im
 N

achhinein geändert w
erden.

N
eben ein allgem

eines W
ohngebiet kann kein G

ew
erbegebiet entstehen.

Im
 allgem

einen W
ohngebiet ist nur eine teilw

eise gew
erbliche N

utzung als B
üro m

öglich.
Im

 Außenbereich sind nur bestim
m

te privilegierte N
utzungen zulässig - G

ew
erbebetriebe i.d.R

. nicht
(A

usnahm
e: Landw

irtschaft, B
iosgas etc.).

Fehlerhafte A
bw

ägungen, vorgeschlagene Textanpassungen w
urden nicht im

 P
lanungstext über-

n
o

m
m

e
n

.

S
tellungnahm

e LK
V

G
 S

eite 5 "durch die G
em

einde" ?
S

tellungnahm
e N

r2 A
m

t für R
aum

ordnung
Abw

ägung falsch (z. B. bis 5%
 für Eigenbedarf darf dazukom

m
en, G

esam
tbetrachtung derStädtebau-

liche Perspektiven derSplittersiedlung Linken als Basis für eine w
eitere Abw

ägung fehlt w
eiterhin.

Straßenbauam
t N

eustrelitz: Verkehrsgutachten w
ird gefordert aber die Kosten dafür nicht im

 Städte-
baulichen V

ertrag aufgenom
m

en.
D

/'e D
ringlichkeit des "vorzeitigen" Bebauungsplans w

ird aus der Schaffung von Arbeitsplätze argu-
m

ontiert ohne Fakten zu nennen oder S
tudien vorzulegen.

Landesforst: m
ittlerw

eile hat eine neue B
egehung stattgefunden, es ist W

ald betroffen und in der
P

lanung nicht berücksichtigt.
Bürger l: D

ie Begründung dass ein Siedlungsbereich im
 Außenbereich autom

atisch ein M
ischgebiet

/st', ist falsch. Fehlende Inform
ation zum

 Löschw
asser: die Löschw

asserentnahm
estelle auf der ande-

ren S
eite der B

104 w
ird nicht betrachtet.

Bürger III: Entw
icklung W

ohnbauland - sehr fragw
ürdige G

egenargum
entation m

it Plan für W
ohnbe-

bauung auf P
ausen G

rundstück, täuscht P
roblem

e vor die es nicht gibt.
Bürger IV: D

ie Argum
entation dass bestehende gew

erblich genutzte Flächen in privater H
and sind und

desw
egen extra Fläche (hier auch für privates G

ew
erbe) ausgew

iesen w
erden m

uss, ist nicht nachvoll-
z
ie

h
b
a
r.

Allgem
ein fehlt ein um

fassender Plan für die Entw
icklung des O

rtes Linken und rundum
. Eine richtige

Abw
ägung ist von daher nicht m

öglich. Auch die D
ringlichkeit für eine vorzeitige Bebauung ohne FN

P
ist a

u
s d

e
m

 T
e

xt n
ich

t a
b

zu
le

ite
n

.
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In
fo

§ 24 S
trW

G
-M

V
-S

ondernutzung an G
em

eindestraß
en und sonstigen öffentlichen S

traß
en

(3) W
ird eine G

em
eindestraße oder eine sonstige öffentliche S

traße durch B
ew

irtschaftung, A
usbeu-

tung oder sonstige A
rt der B

enutzung eines G
rundstücks vorübergehend oder dauernd in einem

 das
gew

öhnliche M
aß erheblich übersteigenden U

m
fang benutzt, so kann von dem

 Inhaber des B
etriebes

oder dem
 E

igentüm
er oder B

esitzer oder sonst N
utzungsberechtigten des G

rundstücks eine B
eteili-

gung an den K
osten der S

traß
enunterhaltung und -Instandsetzung insow

eit gefordert w
erden, als sie

durch die außergew
öhnliche B

enutzung veranlasst w
erden.

H
err K

ind hinterfragt, w
arum

 es eine andere F
läche für die A

usgleichsm
aß

nahm
en gibt und

w
e

r E
ig

e
n

tü
m

e
r d

e
r n

e
u

e
n

 F
lä

ch
e

 ist.
H

err N
itschke inform

iert dazu, dass die R
am

iner A
grar G

m
bhl ihr A

ngebot für die A
usgleichs-

fläche zurückgezogen hat. E
igentüm

er der neuen F
läche ist V

olker A
lbrecht.

H
err K

ind äuß
ert dazu B

edenken w
egen der B

efangenheit von H
errn N

itschke, da dieser
zusam

m
en m

it H
errn A

lbrecht in einer B
ürgerw

indU
G

 tätig ist. D
azu w

iederum
 erklärt H

err
N

itschke, dass diese U
G

 seit längerem
 aufgelöst ist.

E
in W

irkungsverbot besteht nicht.

F
rau van E

ick geht nochm
al auf die einzelnen P

unkte ihres S
chreibens ein.

H
err R

etzlaff erläutert erneut das V
erfahren zur A

ufstellung des B
ebauungsplanes (A

usle-
gung, E

inholen von S
tellungnahm

en, A
bw

ägung, S
atzungsbeschluss).

F
rau van E

ick bem
ängelt, dass der städtebauliche V

ertrag noch nicht geändert ist bezüglich
d

e
r E

rsch
lie

ß
u

n
g

sm
a

ß
n

a
h

m
e

n
.

H
err R

etzlaff erklärt, dass der N
achtrag erstellt und durch den A

nw
alt geprüft w

ird.

H
err G

ärtner verdeutlicht, dass es sich um
 einen E

ntw
urf handelt zu dem

 erneut S
tellung-

n
a

h
m

e
n

 a
b

g
e

g
e

b
e

n
 w

e
rd

e
n

 kö
n

n
e

n
.

F
ür ihn ist unklar, w

as der Investor dort vorhat. E
r schlägt vor, ihn zusam

m
en m

it der S
tadt-

planerin zur nächsten G
em

eindevertretung einzuladen. D
ies unterstützt H

err M
iethling. W

ei-
terhin stellt sich für H

errn G
ärtner die F

rage, ob es zw
ingend notw

endig ist, ein G
ew

erbege-
biet festzulegen oder ob eine andere F

estlegung ausreichend w
äre.

H
err G

ärtner w
eist auch nochm

al daraufhin, dass im
 bestehenden städtebaulichen V

ertrag
E

rschließ
ungskosten aufgeführt sind. D

er V
orhabenträger ist jedoch darauf hinzuw

eisen,
w

elche erheblichen K
osten auf ihn zukom

m
en m

it der S
traß

enertüchtigung und dem
 U

m
bau

d
e

rA
m

p
e

la
n

la
g

e
.

F
rau van E

ick verdeutlicht, dass auch die Ü
bernahm

e der F
olgekosten (Instandhaltung, U

n-
terhaltung gem

. § 24 S
trW

G
 M

-V
) geregelt w

erden m
uss.

H
err K

ind hat bei einem
 S

traß
enbauunternehm

en erfragt, dass die E
rneuerung von 1m

 G
e-

m
e
in

d
e
stra

ß
e
 ca

. 5
.5

0
0
,0

0
 €

 K
o
ste

n
 ve

ru
rsa

ch
e
n
 w

ü
rd

e
 - w

ill u
n
d
 ka

n
n
 d

e
r In

ve
sto

r d
a
s?

E
ine B

ürgschaft sollte im
 V

ertrag aufgenom
m

en w
erden.

H
e
rr R

e
tzla

ff ste
llt d

e
n
 B

e
sch

lu
ss zu

r A
b
stim

m
u
n
g
.

D
ie W

iR
-F

raktion beantragt eine nam
entliche A

bstim
m

ung. A
lle G

em
eindevertreter sind da-

fü
r.

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
g

:
1
.

D
er P

lanentw
urf des B

ebauungsplanes N
r. 3 „G

ew
erbegebiet Linken" w

ird in der vorliegen-
d

e
n

 F
a

ssu
n

g
 b

e
sch

lo
sse

n
.

D
er E

ntw
urf der B

egründung einschließlich U
m

w
eltbericht und A

rtenschutzfachbeitrag w
ird

in
 d

e
r vo

rlie
g

e
n

d
e

n
 F

a
ssu

n
g

 g
e

b
illig

t.
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2
.

D
er P

lanentw
urf m

it der B
egründung einschließ

lich U
m

w
eltbericht und A

rtenschutzfachbei-
trag sow

ie die w
esentlichen, bereits vorliegenden um

w
eltbezogenen S

tellungnahm
en sind

nach § 3 A
bs. 2 B

auG
B

 öffentlich auszulegen und die betroffenen T
räger öffentlicher B

elan-
ge von der A

uslegung zu benachrichtigen. O
rt und D

auer der A
uslegung sow

ie A
ngaben

dazu, w
elche A

rten um
w

eltbezogener Inform
ationen verfügbar sind, sollen entsprechend der

H
auptsatzung der G

em
einde R

am
in vorher ortsüblich bekannt gem

acht w
erden.

E
s ist darauf hinzuw

eisen, dass S
tellungnahm

en w
ährend der A

uslegungsfrist abgegeben
w

erden können, dass nicht fristgerecht abgegebene S
tellungnahm

en bei der B
eschlussfas-

sung über den B
ebauungsplan N

r. 3 „G
ew

erbegebiet Linken" unberücksichtigt bleiben kön-
nen und ein A

ntrag nach § 47 derV
w

G
O

 unzulässig ist, sow
eit m

it ihm
 E

inw
endungen gel-

tend gem
acht w

erden, die vom
 A

ntragsteller im
 R

ahm
en der A

uslegung nicht oder verspätet
geltend gem

acht w
urden, aber hätten geltend gem

acht w
erden können.

3
.

G
em

äß
 § 4 A

bs. 2 B
auG

B
 sind die S

tellungnahm
en der B

ehörden und sonstigen T
räger öf-

fentlicher B
elange, deren A

ufgabenbereich durch die P
lanung berührt w

erden kann, zu dem
P

lanentw
urf und zu dem

 B
egründungsentw

urf einschließ
lich U

m
w

eltbericht und A
rtenschutz-

fa
ch

b
e

itra
g

 e
in

zu
h

o
le

n
.

B
e

m
e

rk
u

n
a

:

A
ufgrund des § 24 der K

om
m

unalverfassung M
V

 haben folgende M
itglieder der G

em
einde-

V
ertretung w

eder an der B
eratung noch an der A

bstim
m

ung m
itgew

irkt:
k
e
in

e

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a
: 3

 N
e
in

: 4
E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
:

2

H
e

rr R
e

tzla
ff:

H
e
rr G

ä
rtn

e
r:

F
ra

u
 v

a
n
 E

ic
k
:

H
e
rr K

in
d
t:

F
ra

u
 B

lü
m

e
l:

H
e
rr N

its
c
k
e
:

H
e
rr B

ra
u
e
r:

F
ra

u
 B

ra
n

d
t:

H
e

rr M
ie

th
lin

g
:

jaJ
an
e
in

n
e
in

n
e
in

jae
n
th

a
lte

n
e
n
th

a
lte

n
n
e
in

H
e

rr R
e

tzla
ff ve

ra
b

sch
ie

d
e

t d
ie

 G
ä

ste
 u

n
d

 ste
llt u

m
 1

9
:0

5
 U

h
r d

ie
 N

ich
tö

ffe
n

tlich
ke

it h
e

r.

d
).y

(i^
F

rau D
ajanä-W

agner
S

chriftführung
H

e
rr R

e
iril'

V
o

rs
itz

te
la

ff

S
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